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MEDIENINFORMATION
Campus Lectures – Elementarpädagogik: Macht das Geschlecht einen Unterschied? 
[bookmark: _GoBack](Wien, 10. Jänner 2017) Bei den Campus Lectures des Bachelorstudiengangs Sozialmanagement in der Elementarpädagogik ist Holger Brandes von der Evangelischen Hochschule Dresden am 26. Jänner zu Gast an der FH Campus Wien. Er präsentiert die Ergebnisse der Dresdner „Tandem-Studie“ zu professionellem Erziehungsverhalten von Männern und Frauen. Damit lassen sich erstmals Fragen beantworten wie: Sind Pädagoginnen im professionellen Umgang mit Kindern einfühlsamer und Pädagogen herausfordernder? Und welche Themen greifen sie bevorzugt auf?
Es besteht breiter Konsens darüber, dass Kinder von mehr Männern in elementarpädagogischen Einrichtungen profitieren, aber kaum wissenschaftliche Untersuchungen darüber, inwieweit männliche Fachkräfte sich in ihrem Umgang mit den Kindern von weiblichen Fachkräften unterscheiden. 
Oft vermutet, erstmals belegt
Die „Tandem-Studie“ (2010-2014) schließt diese Forschungslücke und vergleicht die konkrete pädagogische Aktivität von Pädagogen und Pädagoginnen in einem quasi-experimentellen Setting (Einzel- und Gruppensituationen). Dabei wird das Verhalten der Fachkräfte hinsichtlich verschiedener Dimensionen eingeschätzt. Außerdem erlaubt das Material Aussagen zu bevorzugten Themen, Materialien und Aktivitätsformen.
Puppe oder Auto?
Holger Brandes stellt das Forschungsdesign und wichtige Ergebnisse der Studie dar. Er zeigt, dass sich hinsichtlich fachlicher Standards kein relevanter Geschlechtseffekt nachweisen lässt. Im Aufgreifen von Themen und Interessen der Kinder manifestieren sich aber Differenzen, die mit dem Geschlecht korrelieren. Darüber hinaus geht aus der Studie hervor, dass weibliche wie auch männliche Fachkräfte unter einigen Aspekten mit Buben anders umgehen als mit Mädchen.
Campus Lectures am 26. Jänner 2017, 18.30 Uhr
> Macht das Geschlecht einen Unterschied?
Ergebnisse der Dresdner „Tandem-Studie“ zu professionellem Erziehungsverhalten von Männern und Frauen
Prof. Dr. Holger Brandes, Dipl.-Pädagoge und Dipl.-Psychologe, Leiter der Tandem-Studie und derzeit Rektor der Evangelischen Hochschule Dresden
> Im Anschluss Diskussion und Vernetzung bei Erfrischungen
FH Campus Wien, C.E.20, Favoritenstraße 226, 1100 Wien
Melden Sie sich bitte bis 25. Jänner 2017 an: smep@fh-campuswien.ac.at
Die Campus Lectures, die allen Interessierten offenstehen, sind eine Vortragsreihe des Campusnetzwerks der FH Campus Wien. Die aktuelle Veranstaltung findet in Kooperation mit den Bachelorstudiengang Sozialmanagement in der Elementarpädagogik und dem Sir Peter Ustinov Institut statt.
> www.campusnetzwerk.at
> www.fh-campuswien.ac.at/smep_b
FH Campus Wien
Mit rund 5.800 Studierenden ist die FH Campus Wien die größte Fachhochschule Österreichs. In den Departments Applied Life Sciences, Bauen und Gestalten, Gesundheitswissenschaften, Pflegewissenschaft, Public Sector, Soziales und Technik steht ein Angebot von 59 Bachelor- und Masterstudiengängen sowie Masterlehrgängen in berufsbegleitender und Vollzeit-Form zur Auswahl: www.fh-campuswien.ac.at/facts
Rückfragehinweis
Mag.a Sonja Wallner MAS
FH Campus Wien
Unternehmenskommunikation
Favoritenstraße 226, 1100 Wien
T: +43 1 606 68 77-6408
sonja.wallner@fh-campuswien.ac.at
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